
21. 

Feuerfefte 
Steine. 

Theer oder WaIrerglas. Wenn edleres Mittel helfen foll , mufs die Glafur zum Thone palTen und dar.f 

keinen anderen Ausdehnungs-Coefficienten belitzen; ronft entftehen wieder Abblätterungen . Letzteres Mittel 
ift mit doppelter Vorlicht zu verwenden , weil die Erfahrung gelehrt hat, dafs nicht vollkommen gut lmd 
vollftändig gedichtete Ziegel erft recht rafch abblättern. Auch das Dämpfen oder die Erzeugung einer 

leichtflüfligeren Schicht in Folge reducirender Ofengafe, wodurch eine graue bis fehwarze Oberfläche erzeugt 
wird, hilft nur bei gleichzeitigem fcharfen Brande I7) . 

5) Feuerfefte oder Chamotte-Steine kommen überall da zur Anwendung, 
wo Feuerungs.Anlagen von Mauerwerk umfchloffen werden. Aufser abfoluter Feuer
feftigkeit verlangt man von denfelben entweder, dafs fie dem Wechfel von Hitze 
und Abkühlung widerftehen oder aber, dafs fie gleichmäfsig hohe Temperaturen 
aushalten. Im erfteren Falle müffen bei der Fabrikation reine und fehr fette Thone 
vermieden werden, da die daraus gebrannten Steine bei Abkühlungen leicht berften; 
durch Mengung mit unplaftifcher Maffe kann man den beabfichtigten Zweck erreichen. 
Für Steine, welche hohen Hitzegraden zu widerftehen haben, fetzt man der Thon
maffe zerftofsenen weifsen Quarz, bezw. Quarzfand zu; find die Temperaturen be
fonders hoch, fo mufs man Bruchftücke von feuerfeften Steinen·, Scherben von ge
brauchten Kapfein oder fonftige gebrannte feuerfefte Thonftücke verwenden. 
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Siehe auch die Literatur-Angaben am Ende des nächften Kapitels (Keramifehe ErzeugnilTe) . 

d) Ungebrannte künstliche Bausteine. 

Um auch über die fe Gruppe von Baufteinen eine Ueberficht zu bieten, feien 
nachftehend die wichtigeren derfelben namhaft gemacht, wenn gleich die Eigen
fchaften, die Erzeugung und Verwendung derfelben an jenen Stellen des vorliegenden 
Abfchnittes zu finden find, wo ein paffender fachlicher Zufammenhang diefer Bau
fteine mit anderen Bauftoffen erzielt werden konnte. 

I) Lehmfteine und Lehmpatzen (liehe Art. 16, S. 72). 
2) Kalkfandfteine (fiehe Kap. 3 unter b: Luftmörtel aus Fettkalk). 

17) Eine eingehende Controverfe (von Olfcltewsky und Sättur) findet fich in: Deutfche Töpfer- u. Ziegler-Ztg. ,879, 

Nr. 5, 1 0 , rI , 13, 14 . 
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